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einem fo öffentlichen Spracf)fcf)eufal abgufaïjren. D3ir roerben ja

feljen, ob fict) ba keiner ber Herren gu muckfen roagt.

(Nachbemerkung: 3ngroijci)cn hat ber Stänberat bereits roiber»

fprudjlos ber Sunbesratsoorlage gugeftimmt!)

Das griecbijcbe DDörterbud) unö biß „IRefeorologiJcbe
genfralanftalf"

Die unausfpredjliche 3entralanftalt unb ber Sunbesrat oerteibigen

ben Namen „Nîeteorologifdje 3entralanjtalt". ^)aben bie beiben 3n=

ftangen roohl auch fd)on einen "Slick ins griedjifche Schulroörterbuch ge»

roorfen? Dort ftefjen folgenbe eigenartige Dinge gu lefen:

Ntet eoros: 1. in ber Schmebe, in bie ipöhe gehoben, emporgehoben;

2. aufgeregt, in Spannung, erfchreckt, erftaunt; auf fchroinbelnber

^öhe, fchmankenb, ungeraifj, unftd)er.
Sîeteorologia: £ehre oon iiberirbifchen, himmlifchen Dingen; erha*

benes ©erebe, ber pfplofophifche Schroinbel.

Steteorologos: ein Schmäler über Dinge in ber £uft, ein philo»

fophifcher Schroinbler, oerächtlicher îlusbruck.

Das ift roortroörtlich aus Senfelers D3örterbuch abgefchrieben. Unb

mir geben es Iper gerne gur allgemeinen (Erbauung roieber.

ÎDitteilung

3n Nummer 4 bes „Sprachfpiegels" finb bie Seiten irrtümlich

non 65—96, ftatt oon 97—128 numeriert roorben.

145

einem so offensichtlichen Sprachscheusal abzufahren. Wir werden ja

sehen, ob sich da keiner der Herren zu mucksen wagt.

(Nachbemerkung: Inzwischen hat der Ständerat bereits wider-

spruchlos der Bundesratsvorlage zugestimmt!)

Das griechische Wörterbuch und die „Meteorologische
Sentratanstalt"

Die unaussprechliche Zentralanstalt und der Bundesrat verteidigen

den Namen „Meteorologische Zentralanstalt". Haben die beiden In-
stanzen wohl auch schon einen Blick ins griechische Schulwörterbuch ge-

worsen? Dort stehen folgende eigenartige Dinge zu lesen:

Met-eoros: 1. in der Schwebe, in die Höhe gehoben, emporgehoben;

2. aufgeregt, in Spannung, erschreckt, erstaunt; auf schwindelnder

Höhe, schwankend, ungewiß, unsicher.

Meteorologia: Lehre von überirdischen, himmlischen Dingen; erha-

benes Gerede, der philosophische Schwindel.

Meteorologos: ein Schwätzer über Dinge in der Lust, ein philo-
sophischer Schwindler, verächtlicher Ausdruck.

Das ist wortwörtlich aus Benselers Wörterbuch abgeschrieben. Und

wir geben es hier gerne zur allgemeinen Erbauung wieder.

Mitteilung

In Nummer 4 des „Sprachspiegels" sind die Seiten irrtümlich

von 65—96, statt von 97—128 numeriert worden.
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